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 26.01.2012 
 
Liebe Eltern der 7ten Klassen, 
 
 
 
mit diesem Schreiben wollen wir Ihnen das Verständnis des neuen Notenzeugnisses erleichtern. 
 
Folgende Schlüssel legen wir bei der Vergabe der Zensuren an: 
 
 

Note 1  ab 89 % 
Note 2  ab 76 % 
Note 3  ab 63 % 
Note 4  ab 50 % 
Note 5  ab 25 % 
Note 6  darunter 

 
 
Die Noten beziehen sich immer auf einen der drei Anforderungsbereiche, also Basis, Erweiterung 1 
oder Erweiterung 2. 
 
Weil wir ab Jahrgangsstufe 8 gesetzlich dazu verpflichtet sind, eine Note pro Fach zu geben, beginnen 
wir ab Jahrgangsstufe 7 damit, die erbrachten Leistungen jeder Kompetenz zu einer Gesamtnote 
zusammenzuziehen. 
 
 
 
Beispiel: 
Moritz besucht den Grundkurs Englisch. 
Zu den Zeugnissen berechnet sein Lehrer aus sämtlichen mündlichen und schriftlichen 
Lernergebnissen folgende Noten: 
 

 
 
Aus diesen beiden Noten wird im Zeugnis die Note Basis 1.  
 
 
 
 
 
 
 

b.w. 

Moritz konnte…  Basis E I E II 

… englische Texte lesen und verstehen.  3 4 --- 
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BASIS E 1 

 
Diese Tabelle erleichtert das Verständnis: 
 
In der oberen Zeile befinden sich die Noten von Basis 6 bis Erweiterung I 1. 
Diese 10 Stufen symbolisieren die ansteigende Schwierigkeit in diesen beiden Niveaustufen.  
Daraus folgt, dass eine Erweiterung I – Note 4 besser ist als eine Basis – Note 1. 
 
Dem Erweiterungskurs liegt die gleiche Tabelle zugrunde. Hierbei ist das untere Anforderungsniveau 
Erweiterung I, das höhere Erweiterung II. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Für die Endnote ergibt sich daraus die in der Mitte der beiden Stufen liegende Stufe. 
Dabei gewichten wir die Basis-Noten und die Erweiterungs-Noten im Verhältnis 40 : 60. 
Dies gilt entsprechend für E1 und E2. 
 
Für Moritz bedeutet dies: 
Zwischen den Noten Basis 3 und Erweiterung 4 liegen die Noten Basis 2 und Basis 1. 
Nach Gewichtung ergibt sich die Endnote Basis 1. 
 
 
 
 
 
 
 
Mit freundlichen Grüßen, 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
      Dirk Kuchenbecker          Annika Wirth              Thomas Pachaly 
    _______________ __________________ __________________ 
Koordinator Schulentwicklung          Koordinatorin 5-7             Schulleitung 
               

 
 
 
 
 


